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Liebe Eltern,  

der erste Elternbrief erreicht Sie in diesem Jahr schon vor Beginn der Schule, es ist nach wie vor eine 
besondere Zeit.  

Die aktuellen Informationen des Hessischen Kultusministerium sowie einen Elternbrief von Prof. Dr. 
Lorz können Sie über unsere Homepage (ernstreuterschule.de) abrufen, so auch das schuleigene 
Hygienekonzept, das sich im Vergleich zur Zeit vor den Ferien unwesentlich verändert hat. Sollten Sie 
nicht die Möglichkeit haben, diese Schreiben digital einzusehen, können Sie über unser Sekretariat 
die Veröffentlichungen in Papierform erhalten. Ein kleines Video auf unserer Homepage zeigt die 
schuleigenen Coronaregeln in kindgerechter Form, hier können Sie gemeinsam mit Ihrem Kind noch 
einmal alle Regeln anschauen. 
Die Kultusministerkonferenz hat entschieden, dass eine Rückkehr zum Regelunterricht möglich ist. 
Dies ist abhängig vom Infektionsgeschehen, möglicherweise kommt es zu kurzfristigen Änderungen. 
Regelunterricht erfordert in hohem Maß die Einhaltung der Hygieneregeln. Daher unsere Bitte, bereits 
vor Schulbeginn mit Ihren Kindern diese Maßnahmen zu besprechen. Besonders unsere neuen Schü-
lerinnen und Schüler der ersten Klassen und der Vorklasse sind mit diesen Maßnahmen ja noch nicht 
vertraut. Vorab gilt für alle Rückreisenden aus Risikogebieten (siehe RKI) die Testpflicht bzw. die 
zweiwöchentliche Quarantäne. Diese Vorgaben müssen zum Schutz der Schulgemeinschaft unbe-
dingt eingehalten werden. Personen mit einer Symptomatik, die auf eine COVID-19 Erkrankung hin-
deutet, dürfen die Schule nicht betreten. Bei Auftreten solcher Symptome während der Unterrichtszeit 
sind die betreffenden Kinder zu isolieren. Die Eltern werden informiert und müssen das Kind 
schnellstmöglich abholen. Erst nach einer Bescheinigung des Arztes, die bestätigt, dass ein Ver-
dachtsfall ausgeschlossen werden kann, darf das Kind wieder in den Präsenzunterricht zurückkehren. 
Auch Schülerinnen und Schüler, die bei einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus dem Risiko eines 
schweren Krankheitsverlaufs ausgesetzt sind, unterliegen der Schulpflicht. Grundsätzlich können auch 
diese Kinder am Präsenzunterricht teilnehmen, wenn die Hygienemaßnahmen und die Abstandsrege-
lung eingehalten werden. Im Einzelfall muss mit dem behandelnden Arzt entschieden werden, ob eine 
Befreiung vom Unterricht notwendig ist, dies muss mit Attest bescheinigt werden. Sollten Sie für Ihr 
Kind diese Befreiung in Anspruch nehmen, setzen Sie sich bitte schnellstmöglich mit dem Klassenleh-
rer / der Klassenlehrerin Ihres Kindes in Verbindung, um die Möglichkeiten des Distanzunterrichts zu 
besprechen.  
Auf dem gesamten Schulgelände besteht für alle – natürlich auch für Eltern und Besucher -  Masken-
pflicht, nur innerhalb der eigenen Lerngruppe dürfen die Kinder, wenn sie auf ihren Plätzen sitzen, die 
Masken abnehmen. Bitte geben Sie ein Behältnis mit, in dem die Maske in dieser Zeit aufbewahrt 
werden kann. Selbstverständlich werden Ihre Kinder eine Frühstückspause machen, das Frühstück 
sowie ein Getränk muss von zuhause mitgebracht werden und darf nicht getauscht werden. Leider 
müssen auch auf Geburtstagskuchen oder sonstige Geburtstagsmitbringsel verzichtet werden. Nach 
wie vor ist das Händewaschen mehrmals am Tag nötig. In den Klassen sind Papierhandtücher sowie 
Seife vorrätig, Sie können Ihrem Kind darüber hinaus gern ein kleines Handtuch sowie auch Desinfek-
tionsmittel mitgeben. 
Vorläufig werden keine Hausschuhe in der Schule getragen.  
Die Schülerinnen und Schüler kommen möglichst genau zu Schulbeginn auf den Schulhof. Sie stellen 
sich auf ihrem Aufstellplatz auf, laufen nicht weiter auf dem Hof herum. Gemeinsam mit der Lehrerin / 
dem Lehrer gehen sie geordnet und nacheinander in die Klasse. Sportunterricht findet nach den Vor-
gaben des Kultusministeriums in eingeschränkter Form statt. Musikunterricht und auch der EDV-Un-
terricht muss vorerst in den Klassenräumen in theoretischer Form stattfinden. 

Am ersten Schultag werden Sie einen weiteren umfangreichen Elternbrief erhalten. Ich bitte Sie, auch 
diesen Brief aufmerksam zu lesen, auch wenn es etwas Zeit in Anspruch nimmt. 

Liebe Grüße 

Gaby Weiß, Schulleiterin 


